
Protokoll der Sitzung der Kommission für das „Jahrbuch über die Fortschritte der 

Mathematik“ vom 19. Januar 1928 über die Anstellung des neuen Schriftleiters für das 

Jahrbuch 

 

Sitzung der Kommission für das 

Jahrbuch über die Fortschritte der Mathematik 

Am 19. Januar 1928 

 

   Anwesend: HH E. Schmidt, Schur, Bieberbach, Guthnick, Planck  

Es werden folgende Festsetzungen getroffen 

1. Die Hilfsarbeiterstelle bei dem Jahrbuch wird dem Privatdozenten der Berliner Universität 

Hn Dr. Georg Feigl übertragen (B. Lankwitz Kais. Wilh. Str. 139) 

2. Hr. Dr. Feigl soll bezüglich der Auswahl und des Honorars der Mitarbeiter feie Hand 

haben. 

3. Die nicht an die Referenten fallende Besprechungsliteratur soll Hrn. Dr. Feigl als 

Eigentum überlassen werden. (vgl. § 8 des Vertrages) 

4. Nach Vollendung und Ablieferung des druckfertigen Manuskripts für jeden Band soll bei 

der phys. math. Klasse der Akademie die Gewährung einer Prämie von 500 M. an Hn. Dr. 

Feigl beantragt werden. 

5. Dem bisherigen Herausgeber des Jahrbuchs, Hn. Prof. Dr. Lichtenstein in Leipzig, 

Großgörschenstr. 3, soll von dem unterzeichneten Sekretar Namens der Akademie der 

Dank für seine hingebende und erfolgreiche Arbeit an dem Jahrbuch ausgesprochen 

werden. 

                                               Planck 
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